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Nutzen Sie das Solarpotential Ihrer 
Dachfläche! Private Hauseigentü-
mer:innen können im Rahmen der 
kommenden «PV-Aktion Region Win-
terthur» eine Photovoltaik-Anlage zu 
einem attraktiven Fixpreis realisieren. 
Details zur PV-Aktion, zu den Info-
Veranstaltungen in Hettlingen und 
anderen Gemeinden entnehmen Sie 
der Box unten sowie dem Inserat auf 
der gegenüberliegenden Seite. 
Ja, es bewegt sich etwas an der 
Energiefront. Wegen der Klimakrise, 
dem Krieg um die Ukraine und der 
drohenden Stromlücke ist derzeit die 
Energiewende in aller Munde. Auch 
auf politischer Ebene werden deshalb 
Massnahmenpakete geschnürt, um 
die Energieeffizienz voranzutreiben 
und die erneuerbaren Energien zu 
fördern.

Text: Dominique Wirz

Mehr Fördermittel und  
kostenlose Beratung
So stehen in diesem Jahr insgesamt 
470 Millionen Franken für Einmal-
vergütungen für Photovoltaikanlagen 
bereit. Soviel wie nie zuvor. Es gibt 
keine Wartelisten mehr. Die Einmal-
vergütung deckt je nach Anlageleis-
tung etwa 20% der Investitionskosten. 
Neben dem Fördergeld stehen aber 
auch viele neue Informations- und Be-
ratungsangebote zur Verfügung. So 
führt beispielsweise der Leitfaden «In 
sieben Schritten zu Ihrer Solaranlage» 
vom Programm EnergieSchweiz durch 
alle wichtigen Etappen der Planung 
und Realisation (energieschweiz.ch/ 
gebaeude/solaranlagen). Dabei kann 
man bei EnergieSchweiz vorliegende 
Offerten kostenlos prüfen und ver-
gleichen lassen. Seit April ist auch 
das Impulsprogramm «erneuerbar 
heizen» (erneuerbarheizen.ch) kos-
tenlos. Hier können sich Hausbesitze-
rinnen und Stockwerkeigentümer in 
der ganzen Schweiz bei der Wahl des 

optimalen Heizsystems mit erneuer-
baren Energien gratis beraten lassen. 
Die Plattform energiefranken.ch bie-
tet eine gute Übersicht über sämtliche 
Förderprogramme.

Weniger administrative  
und gesetzliche Hürden
Auch der Behördenverkehr wird einfa-
cher. Die Anmeldung für die Förderung 
bei Pronovo erfolgt neuerdings papier-
los. Die Bewilligungsverfahren werden 
vereinfacht, damit PV-Anlagen einfa-
cher, günstiger und schneller realisiert 
werden können, neu auch ausserhalb 
der Bauzone und an Fassaden. Der 
Bundesrat schlägt vor, dass für grosse 
Anlagen ohne Eigenverbrauch mittels 
Auktionen auch höhere Einmalvergü-
tungen vorgesehen werden können. 
Weiter sollen im Zuge der vollständi-
gen Strommarktöffnung virtuelle Zu-
sammenschlüsse zum Eigenverbrauch 
(ZEV) und die Nutzung von Anschluss-
leitungen durch die ZEV möglich 
werden.

Jetzt PV-Anlage günstig realisieren!

PV-Aktion Region Winterthur – Ihre Photovoltaik-Anlage zum Fixpreis!
Ein Rundum-Sorglos-Paket, das den Bau einer PV-Anlage für private Hauseigentümer:innen deutlich erleichtert? Die  
Klimaschutzorganisation MYBLUEPLANET hat sich dafür mit mehreren Gemeinden – darunter Hettlingen – zusammen-
getan und engagiert Solarexperten aus der Region, welche die Anlagen bauen. Private Haus-Eigentümerinnen und Eigen-
tümer sollen so schnell und unkompliziert eine Solaranlage zum Fixpreis erhalten. 
Dazu findet am Freitag, 2. September 2022 um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Hettlingen eine Info-Veranstaltung 
statt! Wir vom Verein erneuerbare Energie sind massgeblich an der Organisation dieses Anlasses beteiligt und freuen uns 
auf eine rege Teilnahme. 
Weitere Veranstaltungen finden in Winterthur (30. Aug., alte Kaserne), Turbenthal (31. Aug., Grosshalle), Brütten (1. Sept., 
Gemeindesaal), Wiesendangen (7. Sept., Wisenthalle) und Lindau (8. Sept., Bucksaal). Zeiten sind im Flyer ersichtlich.
Sie erfahren dann, was eine Solaranlage für Sie kostet, was Ihnen die PV-Aktion bringt, welche Voraussetzungen Sie 
erfüllen müssen und lernen dabei gleich die beteiligten Solarexperten kennen. Die PV-Aktion Region 
Winterthur dauert vom 30. August 2022 bis 27. Januar 2023. In dieser Zeitspanne müssen Sie den Ver-
trag mit dem Solarexperten abschliessen um vom attraktiven Pauschalangebot profitieren zu können. Die 
Realisierung findet dann voraussichtlich im Jahr 2023 statt. Mehr Informationen finden Sie unter www.
solaraction.ch/pv-aktion-region-winterthur



Auch Hettlingen  
bewegt sich!
Die neue Grosswetterlage bringt auch 
frischen Wind nach Hettlingen. Uns er-
reichen derzeit eine rekordhohe Anzahl 
von Anfragen von Bürgerinnen und Bür-
gern, die ebenfalls mehr erneuerbare 
Energie nutzen wollen. Klar, sie wollen 
von den finanziellen Vorteilen einer sol-
chen Investition profitieren, aber häu-
fig auch ihren Beitrag an Klimaschutz 
und Versorgungssicherheit leisten. 
Dabei geht es meist um die Nutzung 
des Solarpotentials auf den Dächern, 
oft aber auch in Kombination mit Hei-
zungsersatz, Elektromobilität oder einer 
Notstrom-Batterie. So können wir vor-
aussichtlich dieses Jahr in Hettlingen 
schon die hundertste PV-Anlage feiern! 
Und mit jeder neuen Anlage nimmt 
auch die Zufriedenheit in Hettlingen zu, 
wie wir kürzlich herausgefunden haben.

Ein tolles Gefühl bei jedem 
Sonnenstrahl
So hat ein Hettlinger Photovoltaik-
Besitzer den Glücks-Effekt seiner An-
lage zusammengefasst, als wir anfangs 
2022 allen bis dahin 78 Besitzer:innen 
einer PV-Anlage ein paar Fragen per 
E-Mail gestellt haben. 25 Personen 
antworteten auf die Umfrage. Alle Ant-
wortenden sind sehr zufrieden mit ihrer 
Photovoltaik-Anlage und empfehlen 
eine solche auch in ihrem privaten Um-
feld. Fast alle Nutzerinnen und Nutzer 
von Photovoltaik-Strom geben darüber 
hinaus an, dass Sie den eigenen Strom 
durch bewusstes manuelles Einschalten 
von Waschmaschinen, Backofen etc. 
bewusst dann zu verbrauchen versu-
chen, wenn die Sonne scheint und So-
larstrom im Überschuss vorhanden und 
entsprechend günstig ist. 44% dieser 
Leute haben zusätzlich auch noch die 
eine oder andere automatische Steue-
rung installiert, welche beispielsweise 
einen Wärmepumpenboiler oder eine 



Ladestation für ein E-Auto automatisch 
dann betreibt, wenn Überschuss-Strom 
vorhanden ist. Rund 28% der Teilneh-
menden verfügen über eine Ladestation 
für ein E-Auto und weitere geben an, 
dass sie in naher Zukunft eine solche 
anschaffen möchten. Eine Batterie zur 
Zwischenspeicherung des überschüs-
sigen Tagesstromes wird von 24% der 
teilnehmenden Personen eingesetzt. 
Dies vor allem bei Anlagen neueren 
Datums, da ein Batteriespeicher erst 
jetzt langsam wirtschaftlich geworden 
ist. Schliesslich geben 68% der Antwor-
tenden an, dass sie bei der Realisation 
der Anlage auf die Unterstützung durch 
unseren Verein zählen konnten. Neben 
der mehrfach betonten Fachkompe-
tenz wurde vor allem geschätzt, dass 
wir komplett neutral und unabhängig 
beraten und auch auf individuelle Be-
dürfnisse eingehen. Einige Personen 
wurden auch anlässlich von unseren 
Info-Veranstaltungen und Energie-Apé-
ros zum Handeln motiviert. Deshalb 
sehen wir uns als Verein bestärkt und 
unterstützen Sie gerne weiter (info@ee-
hettlingen.ch). Denn jetzt ist die richti-
ge Zeit für eine Photovoltaik-Anlage!
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Weitere Statements aus  
der Umfrage unter  
Hettlinger PV-Besitzer:
innen anfangs 2022:
«Wir können die Photovoltaik wärms-
tens empfehlen. Neben dem guten Ge-
fühl, das beim Produzieren von eige-
nem Strom entsteht, bekommt man 
auch einen viel besseren Bezug zum 
Stromverbrauch.»

«Bauen und vergessen: Alles läuft ohne 
Probleme! Auf jedes neue oder reno-
vierungsbedürftige Dach muss eine 
PV-Anlage!»

«Es gibt einfach ein gutes Gefühl, wenn 
man sieht, wie die Sonnenenergie ge-
nutzt werden kann!»

«Ich würde mich jederzeit wieder für 
eine PV-Anlage entscheiden. Für mich 
gehört bei der Installation einer Wär-
mepumpe zwingend eine PV-Anlage 
dazu – irgendwoher muss der Strom ja 
auch kommen, den die Wärmepumpe 
verbraucht.» 

Energie-Apéro:  
PV auf Mehrfamilienhaus 
mit 6 Parteien
Am 3. Sept. 2022 von 14 bis  
17 Uhr, bei Markus Sutter  
und Esther May, Unterdorfstr. 9, 
Hettlingen

Bei Photovoltaik-Anlagen auf Mehr-
familienhäusern reden meist mehrere 
Parteien mit. Deswegen ist deren 
Realisierung zwar aufwändiger als 
auf Einfamilienhäusern. Aber grosse 
Solaranlagen sind im Vergleich zu 
Kleinanlagen wegen Mengen- und 
Synergie-Effekten nicht nur günstiger 
zu realisieren, sondern bieten dank 
einer Eigenverbrauchsgemeinschaft 
auch die Chance von besseren Ge-
winnmargen während dem Betrieb. 
Ausserdem ist diese Anlage in einer 
kantonalen Schutzzone errichtet 
worden. 
Neugierig? Kommen Sie vorbei und 
erfahren Sie mehr.


